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Montags , dm r6kM Sept. ^ 799»

zzr 35 «
Eerr'cktl. Proclamgtiönen. Bedingungen vernehmen , und »ach befin¬

den den Zuschlag gewärtigen , können, StA,
' r Da nunmehrodie dicßiährigeRocken Jever de» i, . Sept. <799.

Erndt« den Anfang nimt , und allem Anse, Aus der Regierung.'
x/hen nach sehr ergiebig ausfallen wird, sostn. . . . . . . .X det man sich verantahet, das unterden i Iuny 4 Es wird hiedurch ru Jedermann-
/ X d I . ergangene Berdorh der Ausfuhr des Wißenschast gebracht , daß die Strohvestik-

/ ! Nockens wiederum aufzuheben und wird sol- kungsarbrit an der NeugroodinAr flachen
ches zu Jedermanns Wißenschaft hierdurch Dvßirnng am 7-. Oct. dieses IM 'eS « in.
bekannt gemacht . Sign. Jev . d ;oAuq . yy. dest fordernd- verdungen werden soll ^ tz».
Aus Rußisch, Kaiser!. Regierung hieselbft. her die Liebhaber zu solcher Arbeit , sich

besagten Tages des Mittags um rs Uhr
, Zn Tacob Eilers kau Vergantung bep der gedachten Doßirung einffnden, .die

»on Zinnen , Linnen , Kupfer,, Meßmg . ConditioneS vernehurm,u. .d nach Befi»,

Donnerstag als den -öten dieses , in des, . ^ , - , , .
stn Behausung zu Tettens angefttzet wor. § Nachdem des werl

^
Johann N».

den. Gtgi Jever den n:m Gevtb , 1799. rtch Ihnen blödsinnige Tochter unter Cu«
Aus dem Landgcruchte hceselvsi. rattl des Johann Frieder,ch TiaM ge,er.

zet worden ; so wird solches zu Jeder,
- 4 Es

'
wird hiedurch - zu Jedermanns W 'H Möenschäst Spracht , dam« ohne

Wßenschaft gebracht , daß der Termins Curatoris Vorbewust und Einwrlli.
/ -um mindest fordernden Verding der Lrroh«

nremand der , 'lden creditiren , noch
X desiickungs Arbeit an den Hohenkircher ^ Reartsverbindl-che Handlmg mit

/ t vnd Förringer Doßirungen auf Donners, derben sich einlaßen möge. Wornachrr.
^ ßag der , ü . dieses langesetzrt worden. S 'gn . J -ver den,zten Sept. ,799.

daher dte Liebhaber ru solcher Arbeit sich - Negierung,
als denn des Nachmittags um z M bey . 6 De» ^nterkenten der. Moorleide.
den gedachten Doßirungen rinfinoen . dir welche das . W-ßer von dem! Buskohl ab,



in das-WEEfrr . TKH^ Href, wlrdhjer-
Kr « aufgegeben , solche Leide in ZeiNaTa-
ge aus zu loothen , unter der Verwarnung,
daß nach Ablauf solcher Frist , auf Kosten
der Saumhasten deren Antheil . von Amts¬
wegen aus gedungen werden soll/ Bornach
re . Sign . Jever der >4 Sept, 1799 .

^
Bürget meister und Rach hjeftlbst.

privat Sachen .
'

1 Von ' den Wiarder Armengeldcrn
sind sofort Ivo Gthl . zinsiich -« belegen. Man
melde sich desfalls bey der Specialinspection
des Orts.

2 Folkert Ballma Tochter ist Willens
Hr in Gchortenser Loge stehendes Haus nebst
Garten aus freyer Hand zu verkaufen oder
zu verheurcn . Liebhaber wollen sich am
Sonnabend den Listen Sept . Nachmittags 2!
Nhr in Eiste Dudden Hause einfinden.

' g Da ich übernommen , in diesem Herbst
eine ziemlichePartey Bäume zu liefern , als
Nepfel , Birn, Kirschen , Zwetschen , Pflau¬
men Caffanien - und Walnusbaume , wie
auch hochstämmige Linden - und Apernbaume
auch aus den Saamen gezogene Hagedorn
so ersuche ich diejenigen , die noch nicht be,
stellet, sich vor den >,Oct bey mir zu melden

: Bernhard Jannffen Pabst, Gärtner.

4 Poppe Müller bei ' Wittmünd will
seine zu Utarp inr Amte Esens stehende Ro¬
ckenmühle— die der Privilegia und Bequem¬
lichkeiten manche hat — und auf May >800
anzütretcn , zur 6 oder i -jahrige Pacht vcr-
miechcn. Ein ansehnliches Haus mit Gar-
ten , nebst circa 9 Diemacheü resp. Klep- und
Geestland wie auch Kirchenstellen und Mo¬
rasten werden dem Heuercontract mit einvcr.
leibet. Die Liebhaber zu diesem gewiß sichern
Broderwerb können sich zuvor durch den Au¬
genschein obiger Stücke von der Wahrheit
dieserBehauptung überzeugen, und sich dann
am - 8 Sept . Nachmittags 2 Uhr in der Woh¬
nung des Eigners einfinden , da sie die Be,

. ^
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dktgüngeß erfahren / und nach annehmlich«»
Böth den Zuschlag zu gewärtigen haben.

z . HIllert Behrens ist willens sein von
-derHra« 'Pastorin Schween jetzt bewohntes
Haußljiigs Haust auf 4 Jahr May »Zoo an¬
zutreten >u verheuren auch sollen noch 7 Mat¬
ten Landes und wan es solle verlanget wer¬
den noch einige Geest Acker beygelegt werden
das Hauß besteht in z Stuben auch eine »»
gewölbten Keller, und bey dem Hauße einen
großen Kohl Garten auch einige Ovstbäume.
Liebhaber können sich am Lösten Seplbr.
Nachmittas 2 Uhr bey ihm einfinden , die
Conditions welche -achtTage vorher beym Eig¬
ner einzu ichen sind vernehmen , und als denn
Heuerung treffen . Sillenstede . . ^

6 - Commissicms ' Rach Jürgens will
sein kleines Hans, » Förrien welches ietzt von

j PaulHelrnts bewohnt wird , verkauffen oder
verheurcn. die Liebhaber zu dem einem
oder andern wollen . sich ehestens bepm Ei-
genthümer melden . . .

7 PraeturschrekSerHrintzenhatinCom-
mißisn zoc, vK gegen blulängliche Sicher¬
heit und zu veraccordircude Zinsen zu bele¬
gen. Wer solche gebrauchen kann , wolle sich
in den nächsten 14 Tagen bep denselben melden.

l
8 Vor 14 Tagen ist auf Frkdrickensie

bey Harm Jansien ein grosser weißer Hund
mit!schwarzen Obren , geblieben. Wem sol¬
cher gehöret muß ihn sogleich äbholen.

9 Johann Daniel Harkmann will sesn
von ihm selbst bewohntes Hans , May k J.
anzutreken, verheuren . Liebhaber wollen sich
am Montag den 16 dieses Abends 5 Uhr,
in des Gastwirth Johann Loschen Hause ein-
studen,

10 Ich habe ein gutes zjahrkges schwar¬
zes Ruhnpferd, so zum Reuten sehr geschikt,
und allein im Wagen gebraucht worden,
nebst 2 Wagens und ein Schlitten mit daß
dazu gehörige Geschirr , käuflich abzustehey;



X-
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wer selche gebrauch «» kann melde sich ln
küuftiqe Woche bei mir. Wepert Helm,
richs zu Sillenstade.

n Wkttwe Heincmeyer will ihr , vom'and«baren Berrefeld-jetzt bewohntes , in
der Drostenstraße stehendes Haus , auf z
Jahre . May >8^ c- anmtreren, am 26 diese»
des Nachmittags A Uhr , in der Wittwen
Hammerschmidt Hause verheuern.

i2 Ein Arbeiter wünschet auf eine*
Dreeschdiele bei einen Landmann sogleich a/
zukommen ; auch kannn er mit Sense und
Gicht scheerm gut fertig werdem Wer ihn
verlanget kann ihn in diesen Blattern auffo,der« , oder kann bei den Buchdrucker Lor-
geest seinen Aufenthalt erfahren.

13 Das zur Sonetten Wirtbstbakt/ebr
bequeme mit vielen großen

'
Zimmern verse,

hene Haus am MarLtchieselbst , von dHrn.
OberaMlmann Dettmers herrührcnd, habeichum May dieses Jahres bezogen , treibe
darinnen Wirtschaft , und habe auch hin¬
längliche Stallung für Pferde. Ersuche da,
her alle Reisende um gütigen Zuspruch und
verspreche billige Behandlung und prompte
Aufwartung. Wittmund den rz Sept . >799

Hinr . Meyer Otte».

13 Es ist am Mitwochen den z Sept.
neben ein Paar Ochsen, deren Elgenthü«
mer bekannt sind , einweisblauschimlichKuh
Brest welches in den Ohren schwärzlich, und
iu deßen linker Ohr sich an jeder Seite oben
rin Einschnit befindet,' wahrscheinlich vom
Außen - Groden , in des Mehring Lohe
Dvjken Lande , wo es nebst den beyden Och,

ZZ6
seit an deßen Früchten Schaden gethanaufgegriffen , und auf gerichtliche Ordre i»weyl. Serard Oelrichs Witwen Krughausezum Lrildummerstelgebracht - worden. Derunbekannte Eigen«immer dieses Leestes, mußsich in Zeit 14 Tagen von zeit der ersten Pub,lication melden , wiedrigcns der Verkaufdeßelben Ordnungsmäßig erkannt werden soll.Wornach rc. Lettens den u Sept - 7799.

Moehring
r; Der Galanterichändler Ehrenrrichhat auf dem Wege von Nabdörst nacb I,.ver eine Brieftaschegefunden ; Der Eigen,Mmer melde sich dieserwegen bei ihm.

,6 Hans Hinrich MemmenzunzAchl/
tzvw. hat Bienen zum überlassen,, zu ver'kaufen.

77 Gerdt Hövers als Käufer ldrsHrn. Assessor Frerichs zu gehörig! gewe¬senes iandguth , beym Niender Ätrchhoffbelegen , groß 67^ graßen, ist gewilligetvaßelbe um Mat 7800 anzutreten, aufeinige Jaren zu verheuern » die Liebhaber
hiezu wollen am zukünftigen Freitag alsden 2Lten Gepbr . des Nachmittags um3 Uhr sich in Edo Onnen Kcughause betNiender Kirchhof etnstnden und nach de,lieben heuern.

78 Der Schumacher Carl FrerlchKund Ehefrau » wollen ihr Haus auf hic.siger Gast mit den dabep gehörigen Gar,
tenstücke künftigen Sonnabend als d . 21.dieses in der Hohen - Lust öffentlich ver.
kaufen ; wo sich die Liebhaber sodann ejfi,finden können^
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